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Protokoll 5. GR-Sitzung am 23. August 2023 
 

Bürgermeister Walter Reinthaler eröffnet die 5. GR-Sitzung des Jahres 2023 um 19:31 
Uhr und begrüßt VB Vanessa Wiesner als Schriftführerin sowie die anwesenden Mit-
glieder des Gemeinderates. AL Peter Mittmannsgruber ist aufgrund seines Urlaubes 
entschuldigt. 
 
Ich stelle fest, dass 

• die Sitzung entgegen dem Gemeinderatssitzungsplanes 2023 am 9. August 2023 
durch Verständigung und Übermittlung der Tagesordnung einberufen und an die 
Gemeinderatsmitglieder ergangen ist. 

• die Niederschrift über die letzte Sitzung des Gemeinderates vom 6. Juli 2023 bis 
zur heutigen Sitzung während der Amtsstunden aufgelegen ist, während der Sit-
zung noch aufliegt und gegen diese Niederschrift bis zum Sitzungsschluss Einwen-
dungen eingebracht werden können, andernfalls das Protokoll als angenommen 
betrachtet wird. 

• die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

• ich als Vorsitzender auf § 64 der OÖ Gemeindeordnung verweise, wonach Mitglie-
der des Gemeinderates ihre Befangenheit selbst wahrzunehmen und dies am Be-
ginn der Beratung des Tagesordnungspunktes zu erklären haben. 

 
 
Abänderung der Tagesordnung: 
Es langte fristgerecht folgender Dringlichkeitsantrag von Bürgermeister Herrn Walter 
Reinthaler ein. 

• Dringlichkeitsantrag „Festlegung der Ortsklassen gem. Oö. Tourismusgesetz – Auf-
stockung der Gemeinde Ort im Innkreis von Einstufung C in Einstufung B – Antrag 
auf Ablehnung“ 
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Dringlichkeitsantrag: 
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Beratung: Seitens der Gemeinderatsmitglieder gibt es keine besonderen 
Wortmeldungen. 

 
Beschluss: 
 
Antrag: Wer damit einverstanden ist, dass der Dringlichkeitsantrag vor 

dem Tagesordnungspunkt Allfälliges behandelt wird, den ersu-
che ich um ein Handzeichen. 

 

Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine  
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1. Bürgerfragestunde – Vorsitz FPÖ 
Keine Wortmeldungen, da keine Bürger bzw. Besucher anwesend sind. 
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2. Prüfungsbericht Rechnungsabschluss 2022 

Der vom Gemeinderat beschlossene Rechnungsabschluss 2022 wurde durch die Be-
zirkshauptmannschaft Ried im Innkreis gemäß den Bestimmungen der Oö. GemO. 
1990 einer Prüfung unterzogen. Dieser Prüfbericht wird dem Gemeinderat vollinhaltlich 
zur Kenntnis gebracht. 
 
Hier einige Auszüge: 

• Die aktuelle Pro-Kopf-Verschuldung der Gemeinde Ort im Innkreis beträgt € 966,-
, der Durchschnittswert aller OÖ Gemeinden im Jahr 2020 beträgt zum Vergleich 
€ 2.175, -. Im Prüfbericht wird dieser Unterschied von ca. € 1.200, - in der Pro-
Kopf-Verschuldung zwischen unserer Gemeinde und dem Durchschnitt z.B. als 
relativ günstig bezeichnet. 

• Massiv erhöhte sich der Abgang (um ca. € 104.000, - oder mehr als 100%) im 
Kindergartenbetrieb von € 113.500, - im Jahr 2021 auf € 217.500, -. 

• Auch im Abfallbereich ist es zu einem beträchtlichen Abgang von ca. € 10.000, - 
gekommen. Hier ist der Hinweis angeführt, dass diese Einrichtung „auszahlungs-
deckend“ zu führen ist, was nichts anderes heißt als, dass die Gebühren hier an-
zuheben sind. 

• Bei den Personalkosten ist eine Steigerung von ca. 12 % (oder € 80.000, -) bei 
Kosten von € 753.000, - zu verzeichnen. Diese sind aber neben den allgemeinen 
Bezugserhöhungen auf den im Vorjahr erweiterten Bereich in der Kinderbetreuung 
(Nachmittagsbetreuung, 4. Kindergartengruppe und Krabbelstube) zurückzufüh-
ren. 

 
In der Schlussbemerkung wird der Rechnungsabschluss 2022 unserer Gemeinde von 
den Prüfern zur Kenntnis genommen. Die Finanzlage der Gemeinde wird wieder als 
„angespannt“ bezeichnet. 
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Beratung: Seitens der Gemeinderatsmitglieder gibt es keine besonderen 

Wortmeldungen. 
 
Antrag:  Der Antrag lautet, der Gemeinderat möge den vollinhaltlich zur 

Kenntnis gebrachten Rechnungsabschluss 2022 zur Kenntnis 
nehmen. Dazu wird als Zeichen der Zustimmung um ein Hand-
zeichen ersucht. 

 
Beschluss: 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine  
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3. Dienstbetriebsordnung Gemeindeamt 

Die IKD hat mit Rundschreiben vom 25. Juli 2023 die Gemeinden des Landes OÖ 
aufgrund einer aktuellen Verordnungsprüfung auf die Notwendigkeit einer 
„DIENSTBETRIEBSORDNUNG gemäß § 37 Abs. 3 Oö. GemO. 1990 aufmerksam ge-
macht. Inhalt einer solchen Dienstbetriebsordnung ist die Regelung des Geschäfts-
gangs, des bürotechnischen Ablaufs – sprich die interne Ablauforganisation im Ge-
meindeamt. 
 
Eine solche Dienstbetriebsordnung für den Betrieb in der Gemeinde wurde offenbar 
bei uns noch nie beschlossen. Der Gemeindebund stellte eine Muster-Dienstbetriebs-
ordnung für alle oberösterreichischen Gemeinden zur Verfügung.  
 
Diese – nicht abgeänderte (Muster-)Dienstberiebsordnung soll mit dem heutigen Be-
schluss auch in der Gemeinde Ort im Innkreis die interne Ablauforganisation formell 
regeln. Die Dienstberiebsordnung wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebracht. 
 
Aufgrund der hohen Seitenanzahl wurde die Dienstbetriebsordnung nicht im Protokoll 
eingefügt. Aus diesem Grund liegt die Dienstbetriebsordnung dem Protokoll als Bei-
lage bei. 
 
Beratung: VB Vanessa Wiesner erklärt, dass sehr viele der Paragraphen in 

Dienstbetriebsordnung ident mit den Paragraphen des Oö. Ge-
meinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 und der Oö. Ge-
meindeordnung 1990 sind. Ebenfalls erklärt sie, dass des Öfte-
ren in der Dienstbetriebsordnung angeführt ist, dass dies in den 
Organisationsvorschriften der Gemeinde näher geregelt wird. 
Diese Organisationsvorschriften sollen aber erst erlassen wer-
den, wenn ein neuer Amtsleiter oder eine neue Amtsleiterin da 
ist. Daher soll vorerst nur die Dienstbetriebsordnung alleine er-
lassen werden. 

 
Antrag: Der Antrag lautet, die vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte 

„Dienstbetriebsordnung für den inneren Dienst“ zu beschließen. 
Als Zeichen der Zustimmung ersuche ich um ein Handzeichen. 

 
Beschluss: 
Zustimmung: 12 Zustimmungen 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: GR Josef Standhartinger  
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4. Kaufvertrag Teilfläche Parz. 1576 

Dieser Tagesordnungspunkt befasst sich, wie bereits auch in der vorherigen Gemein-
deratssitzung behandelt, mit dem Ansuchen von Christoph und Theresa MITTER-
BAUER, eine Teilfläche der öffentlichen Parzelle 1576 im Ausmaß von 133 m² direkt 
vor ihrem Objekt Ort 65 (ehemaligen Bernauer-Haus) von der Gemeinde Ort im Inn-
kreis zu erwerben, da deren Grundfläche sehr klein ist. Dieses kleine Rasengrundstück 
ist von der Gemeinde immer zu pflegen, dies wird durch den Verkauf dann auch weg-
fallen. 
 
Als Verkaufspreis wurde von einer Summe von pauschal € 4.000,- vereinbart, was 
einen m² Preis von € 30,- entspricht. Die Kosten für die bereits erfolgte Vermessung 
und für die grundbücherliche Durchführung sind vom Käufer zu tragen.  
 
Heute soll nun der vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Kaufvertrag vom Gemeinderat 
beschlossen werden. 
 



Seite 14 von 28 

 



Seite 15 von 28 

 



Seite 16 von 28 

 



Seite 17 von 28 

 



Seite 18 von 28 

 



Seite 19 von 28 

 
 
Beratung: Seitens der Gemeinderatsmitglieder gibt es keine besonderen 

Wortmeldungen. 
 
Antrag: Der Antrag lautet, eine Teilfläche im Ausmaß von 133 m² der 

Parzelle 1576 aus dem öffentlichem Gut der Gemeinde Ort im 
Innkreis laut vorliegendem Kaufvertrag an die Ehegatten Chris-
toph und Theresa MITTERBAUER zu veräußern. Als Zeichen 
der Zustimmung zu diesem Antrag ersuche ich um ein Handzei-
chen. 

 
Beschluss: 

Zustimmung: einstimmig 

Gegenstimmen: keine 

Stimmenthaltungen: keine 
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5. Stellenausschreibung Amtsleiter 

Die Funktion des Amtsleiters unserer Gemeinde soll aufgrund des bekannten Sach-
verhalts neu ausgeschrieben werden. Der Gemeindevorstand hat sich in seiner Sit-
zung am 31. Juli 2023 für vorliegende Textierung der Ausschreibung ausgesprochen. 
 
Die Ausschreibung mit einer Ausschreibungsfrist von 7 Wochen soll vom Gemeinderat 
heute beschlossen und anschließend veröffentlicht werden. 
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Beratung: Die Gemeinderatsmitglieder entscheiden sich für eine Ausschrei-
bungsdauer von 8 Wochen. Die Bewerbungsfirst soll am Freitag, 
13. Oktober 2023 um 12:00 Uhr enden. 

 Ebenfalls entscheiden die Gemeinderatsmitglieder, dass die 
Stellenausschreibung wie folgt veröffentlicht werden soll: 

• Amtliche Linzer Zeitung 

• AMS Jobportal 

• unser Magazin 2x (= nach 4 Wochen nochmal) 

• per E-Mail an die anderen Gemeinden senden 

• Gemeindezeitung 

• Homepage 

• Amtstafel 
 
Antrag: Der Antrag lautet, der Gemeinderat möge die vorliegende und 

vollinhaltlich zur Kenntnis gebrachte Stellenausschreibung „Lei-
ter/in des Gemeindeamtes Ort im Innkreis“ zu beschließen. Als 
Zeichen der Zustimmung bitte ein Handzeichen. 

 
Beschluss: 
Zustimmung: einstimmig 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
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Dringlichkeitsantrag „Festlegung der Ortsklassen gem. Oö. Tourismusgesetz – 
Aufstockung der Gemeinde Ort im Innkreis von Einstufung C in Einstufung B – 
Antrag auf Ablehnung“ 
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Beratung: Die Gemeinderatsmitglieder befürworten die Antragstellung zur 
Ablehnung der Aufstufung von der Ortsklasse C auf B, da die 
Gemeinde Ort im Innkreis nicht mit einer typischen Tourismus-
gemeinde gleichzustellen ist. 

 
Antrag: Wer damit einverstanden ist, dass die Gemeinde Ort im Innkreis 

einen Antrag auf Ablehnung der Aufstufung von Ortsklasse C auf 
B gem. OÖ Tourismusgesetz für die ab 1. Jänner 2024 begin-
nende Periode stellt, den ersuche ich um ein Handzeichen. 

 
Beschluss: 
Zustimmung: 12 Zustimmungen 
Gegenstimmen: keine 
Stimmenthaltungen: GR Martin Wiesner 
 
 
6. Allfälliges 

• Zustimmungserklärung Insolvenzverfahren Hermine Gruber 

• Termin Montag, 11. September 2023 um 18:30 Uhr Vorstellung Projekte Spielplatz-
gestaltung neu 

• Antrag Geschwindigkeitsbeschränkung Harter Landesstr. Kreisverkehr/Metzgerei 
abgelehnt 

• Schriftstück Hingsammer, weitere Urgenz letzte Woche 

• Wohnungen im LAWOG-Wohnblock (ehemals OGW-Wohnblock) frei (für ältere 
Personen geeignet, da sogenanntes Generationenwohnhaus) 

• Wohnprojekt R&W Immobilien, laut telefonische Mitteilung Weiterbau Mitte Sep-
tember 

• Wohnprojekt Fischer-Gründe, kurze Information und Vorstellung 

• Eröffnung Diskothek Whisky-Mühle 

• Keine Bewerbungen Kindergartenhelferin 

• Kostenüberschreitung Wasserversorgungsanlage → Großteils auf Indexsteigerung 
„Siedlungswasserbau“ zurückzuführen (24 %) 

• Nicht abgesprochene Wasserentnahme durch die Firma STRABAG 
 

 

 

Der Vorsitzende Bürgermeister Walter Reinthaler schließt die Sitzung um 21:05 Uhr. 


